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Bibliothekspraxis und politische Lobbyarbeit - Arbeitsschwerpunkte des neu gewählten 
Vorstands 
                                                                                Von Annette Kasper 

 
 
Die Organisation und Vorbereitung des 15. Thüringer 
Bibliothekstages zum Thema „Bibliothekskonzepte“, 
der am 30. September in Saalfeld stattfand, gehörte zu 
den ersten Aufgaben des im Juni 2009 neu gewählten 
Vorstandes.  
Im Rahmen dieses Bibliothekstages wurden u. a. die 
Ergebnisse eines Thüringenweiten Projektes zur Erar-
beitung von Bibliothekskonzeptionen unter der Leitung 
von Meinhard Motzko und der Landesfachstelle für 
Öffentliche Bibliotheken in Thüringen exemplarisch 
von 3 Bibliotheken unterschiedlicher Größe vorgestellt. 
Im Anschluss wurde im 7. Jahr der Thüringer Biblio-
thekspreis der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen und des DBV-LV Thüringen durch den 
Thüringer Kultusminister Bernward Müller an die 
Leiterin der Stadt- und Kreisbibliothek  Sömmerda, 
Roswitha Leischner, übergeben. Die Bibliothek wurde 
damit für ihr richtungsweisendes Konzept einer Dienst-
leisterin in der Kommune und für den Landkreis aus-
gezeichnet. 
 
Politische Lobbyarbeit 
Die Vorstandsmitglieder des DBV-Landesverbandes 
beteiligen sich seit Anfang diesen Jahres an der Arbeit 
verschiedener Gremien, in denen kulturpolitische Fra-
gen diskutiert werden.  
Bereits seit dem Frühjahr 2009 ist der DBV-
Landesverband in der Ständigen Konferenz der Kultur-
verbände Thüringens aktiv, zu der sich acht Kulturver-
bände im vorigen Jahr zusammengeschlossen haben. 
Die Erarbeitung und öffentliche Präsentation der 
Wahlprüfsteine im Vorfeld der Thüringer Landtags-
wahl zum Thema Kultur war das erste gemeinsame 
Projekt, das erfolgreich abgeschlossen werden konnte. 
Die daraus resultierenden Antworten der Fraktionen 
des Thüringer Landtages waren u. a. die Ausgangs-
punkte für die erste Beratung der Ständigen Konferenz 
mit dem neu ernannten Minister für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur, Christoph Matschie im Januar und 
mit dem Wissenschafts- und Bildungsausschuss des 
Thüringer Landtages im Februar 2010. 
Im Verlauf dieses ersten Gesprächs informierte der 
Minister über sein Vorhaben der Erarbeitung eines 
Kulturleitbildes für Thüringen, zu dessen Erarbeitung 

er alle Kulturverbände einlud. Dazu wurde im März 
eine Arbeitsgruppe unter Leitung des TMBWK / Frau 
Harjes-Ecker gegründet.  Aus der Sicht der kulturellen 
Fachverbände wurden erste Entwürfe für ein kulturelles 
Leitbild erarbeitet und beraten. 
Aufgabe dieser Arbeitsgruppe  ist  nun die Vorberei-
tung und Durchführung eines Thüringer Kulturforums 
am 21. Mai in Sondershausen. In die Leitbildentwick-
lung sind dann alle landesweit tätigen kulturellen 
Fachverbände, die Landesstiftungen, die kommunalen 
Spitzenverbände, Universitäten, Kirchen, Mitglieder 
des Thüringer Landtages und externe Sachverständige 
einbezogen. Die dort erarbeiteten Ergebnisse werden 
anschließend sowohl der Landesregierung und als auch 
den kommunalen Spitzenverbänden übergeben. Damit 
soll das Kulturforum zu einem Ausgangspunkt für die 
Erarbeitung eines Kulturkonzepts für Thüringen wer-
den. 
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Unabhängig von der gemeinsamen Arbeit der kulturel-
len Fachverbände hatte der Vorstand des Thüringer 
Bibliotheksverbandes am 11. Februar in Jena die Gele-
genheit eines ersten Gesprächs mit dem Thüringer 
Minister für Bildung, Wissenschaft und Kultur, Chris-
toph Matschie. 
Thematisch konzentrierte sich der Vorstand in Anleh-
nung an die verschiedenen Aussagen der Landesregie-
rung in der Regierungserklärung und die Antworten der 
SPD-Fraktion auf die Wahlprüfsteine insbesondere auf 
die Fragen der Finanzierung Öffentlicher Bibliotheken, 
die Novellierung des Bibliotheksgesetzes und die ge-
plante gemeinsamen Erarbeitung eines Bibliotheksent-
wicklungsplans für die Öffentlichen Bibliotheken des 
Freistaats. 
 
 
Zu den Ergebnissen des Gesprächs:  
Im Hinblick auf die Novellierung des Bibliotheksge-
setzes und die Verankerung der Öffentlichen Biblio-
theken als Pflichtaufgabe formulierte der Minister 
seine Position sehr deutlich. Danach sieht er dafür 
keine Möglichkeiten, gibt es insbesondere keinen Fi-
nanzspielraum. Als Voraussetzung für die weitere 
Diskussion des Bibliotheksgesetzes sollten durch den 
DBV-Landesverband konkrete Vorschläge erarbeitet 
werden. Ein weiteres Thema war die finanzielle Förde-
rung der Öffentlichen Bibliotheken und die Wiederein-
richtung eines eigenen Haushaltstitels für ihre Förde-
rung im Landeshaushalt. Wie bereits im Gespräch im 
Juni 2009 mit dem damals zuständigen Staatssekretär, 
Herrn Prof. Bauer-Wabnegg, verwies auch der Minister 
auf das Urteil des Thüringer Verfassungsgerichtes und 
die Neuordnung des Kommunalen Finanzausgleichs. 
Die Wiedereinrichtung des Haushaltstitels und damit 
die Förderung einzelner Sparten sei nicht möglich. Für 
die Bibliotheken soll es jedoch nach Maßgabe des 
Haushaltes die Möglichkeit der Beantragung von Mit-
teln im Rahmen der Förderung der Breitenkultur wie 
im Vorjahr geben. 
In der Zwischenzeit wurde durch den Vorstand ein 
Schreiben an den Minister gerichtet, in dem die Förder-
schwerpunkte für die Öffentlichen Bibliotheken noch 
einmal konkret benannt wurden: der Ausbau der Mit-
telpunktbibliotheken, der Onleihverbund Thuebibnet, 
die Bibliothekskampagne „Treffpunkt Bibliothek“ und 
die Kooperationen zwischen Schulen und Bibliotheken, 
die nach der Verabschiedung des Musterkooperations-
vertrages zwischen TKM und DBV–Landesverband 
Thüringen im Jahr 2005 in vielen Kommunen zwischen 
Schulen und Bibliotheken geschlossen wurden.  
Die Erarbeitung des Bibliotheksentwicklungsplans für 
die Öffentliche Bibliotheken wurde durch den Minister 
begrüßt, die konstruktive Zusammenarbeit in diesem 
Projekt wird unterstützt und ist selbstverständlich.  
Thematisiert wurde ebenfalls das Engagement des 
Landes auf dem Gebiet der Digitalen Bibliothek, die 
Digitalisierung kulturhistorisch bedeutsamer Quellen in 
Archiven, Museen und Bibliotheken im Rahmen der 
Europeana und der Aufbau eines Thüringenportals. 
Daraus haben sich auf Initiative des  TMBWK und des 
DBV-Vorstandes weitere Beratungen mit Frau Harjes-
Ecker und Herrn Kuhles ergeben zur Ausgestaltung des 

Thüringenportals, der zu digitalisierenden Bestände in 
wissenschaftliche Bibliotheken und die mögliche Ein-
beziehung von kulturhistorisch wichtigen Beständen 
der Öffentlichen Bibliotheken wie auch zu weiteren 
Verfahrensfragen wie der Finanzierung, dem  Hosting 
der Datenbestände und den Aufgaben der Thüringer 
Universitäts- und Landesbibliothek.  
In einem weiteren Themenkomplex wurde die Fort-
schreibung des Kooperationsvertrages Schule und 
Bibliothek und seine Ausweitung auf weitere mögliche 
Bildungspartner Öffentlicher Bibliotheken wie es zum 
Beispiel Kindertagesstätten und Volkshochschulen 
sind, besprochen. Um Öffentliche Bibliotheken, die im 
Thüringer Bibliotheksgesetz ausdrücklich als Bil-
dungseinrichtungen definiert werden, auch in landes-
weite Projekte zur Bildungsförderung einbeziehen zu 
können, empfahl der Minister die Erarbeitung entspre-
chender Projekte als Grundlage für die mögliche Zu-
sammenarbeit mit  dem Bildungsreferat des Ministeri-
ums. 
Wie auch alle anderen kulturellen Fachverbände wurde 
der DBV-Landesverband durch den Minister zur ge-
meinsamen Erarbeitung eines Kulturleitbildes für Thü-
ringen eingeladen. 
 
Der Bibliotheksentwicklungsplan für die Öffentlichen 
Bibliotheken Thüringen: 
Die Arbeit an der Planung wurde zu Jahresbeginn von 
einer Arbeitsgruppe aufgenommen, der Kolleginnen 
aus Bibliotheken unterschiedlicher Größe und mit 
unterschiedlichem Aufgabenspektrum angehörten. Die 
Diskussionsgrundlage wurde durch die Landesfachstel-
le auf der Basis des Entwicklungsplanes des Jahres 
1999 und der Ergebnisse des Projektes Bibliothekskon-
zeptionen für kommunale Bibliotheken des Vorjahres 
erarbeitet. In einem intensiven Arbeits- und Diskussi-
onsprozess wurde die Arbeit in einer kleineren Ar-
beitsgruppe gemeinsam mit dem TMBWK / Herrn 
Adametz fortgesetzt. Ein erster Entwurf soll bis Ende 
April 2010 erarbeitet und dann allen Mitgliedern der 
Arbeitsgruppe, dem DBV-Vorstand und dem Vorstand 
der BIB-Landesgruppe Thüringen übergeben werden. 
Im Anschluss daran und nach der Abstimmung mit 
TMBWK ist die Übergabe des Entwurfs an die kom-
munalen Spitzenverbände und die Diskussion mit ih-
nen geplant. 
Nach Möglichkeit soll der Bibliotheksentwicklungs-
plan gemeinsam mit dem Minister der Öffentlichkeit 
im Rahmen des Bibliothekstages in Sondershausen 
vorgestellt werden. 
 
Auch wenn es zur Zeit vor allem im Hinblick auf die 
Situation der Öffentlichen Bibliotheken keine Verände-
rungen im Hinblick auf die Verbesserung der rechtli-
chen Lage der Bibliotheken, mit der eine langfristigere 
und kontinuierliche Arbeit möglich wäre, sind doch 
durch das Mitwirken an der Erarbeitung des Kulturleit-
bildes, die damit verbundene enge Zusammenarbeit mit 
anderen Kulturverbänden Thüringens  und die gemein-
same Arbeit am Bibliothekentwicklungsplan wichtige 
Möglichkeiten eröffnet, direkt Schwerpunkte und künf-
tige Brennpunkte der Bibliotheksentwicklung zu be-
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nennen und damit auf künftige Entscheidungen unmit-
telbar einzuwirken. 
Neben dieses langfristigen und grundsätzlichen The-
men und Zielen hat sich der Vorstand des DBV-
Landesverbandes mit einer Vielzahl von Einzelthemen 
in den zurückliegenden Monaten beschäftigt.  Wie in 
den Vorjahren wurde in Zusammenarbeit mit der Lan-
desfachstelle ein umfangreiches und vielseitiges Fort-
bildungsprogramm für das Jahr 2010 erarbeitet. Ge-
genwärtig wird der 16. Thüringer Bibliothekstag vorbe-
reitet, der am  27. Oktober 2010 in Sondershausen zum 
Themenschwerpunkt „Wandlungen, Veränderungen 
bibliothekarischer Berufsbilder“ stattfinden wird. In die 
Vorbereitungen sind sowohl die Landesgruppe des BIB 
Thüringen, die Landesfachstelle für Öffentliche Biblio-
theken als auch die Ausbildungsstätten in Sondershau-

sen, Leipzig, Frankfurt am Main und Potsdam einbezo-
gen. 
Höhepunkt des Bibliothekstages in Sondershausen wird 
auch in diesem Jahr die Verleihung des Thüringer 
Bibliothekspreises der Sparkassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen und des DBV-Landesverbandes sein. 
 
Zuvor wird am 2. Juni 2010 in der Ernst-Abbe-
Bücherei Jena die Mitgliederversammlung des DBV-
Landesverbandes Thüringen stattfinden, auf der Herr 
Dr. Simon-Ritz über seinen Studienaufenthalt in den 
USA und die Lobbyarbeit amerikanischer Bibliotheken 
und Herr Kuhles über den Aufbau und die Arbeitswei-
se des Thüringenportals berichten werden.

.
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Die Erfurter Kinder- und Jugendbibliothek: Altes Haus in neuem Glanz 
Von Eberhard Kusber 

 
 

 

Am Samstag, dem 23. Januar 2010, waren alle kleinen 
und großen Erfurter eingeladen, das aufwändig und mit 
viel Sympathie für die zukünftigen Kunden hergerich-
tete historische Haus "Zum großen Pfluge und Zu den 
großen Siebenbürgen" in der Marktstraße 21 wieder in 
Besitz zu nehmen. Interessante Gäste und viele Überra-
schungen sorgten für einen unvergesslich schönen Tag. 
 
Wer die Räumlichkeiten von früher kannte, zeigte sich 
überrascht: Über drei Etagen bietet die Kinder- und 
Jugendbibliothek in hellen, lichten Räumen eine breite 
Palette an Büchern, Zeitschriften, Filmen, Musik, Hör-
büchern, Brett- und Konsolenspielen zur Ausleihen an.  
Eine behagliche Atmosphäre lädt zum Verweilen, der 
Studienbereich zum Lernen und Arbeiten ein.  

CD-Hörplätze und Internet-PCs bleiben in allen Etagen 
gefragt. Laptopnutzer freuen sich über den WLAN-
Anschluss. Ein in seiner Größe anpassbarer Veranstal-
tungsraum mit Technik auf aktuellem Niveau bietet 
ausreichend Möglichkeiten für das reiche und vielfälti-
ge Veranstaltungsprogramm. 
 
Der große Zuspruch und die hohen Ausleih- und Besu-
cherzahlen bestätigen, dass das Grundkonzept optimal 
auf die Bildungs- und Freizeitbedürfnisse der Kinder 
und Jugendlichen in der  thüringischen Landeshaupt-
stadt abgestimmt ist. 
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Neue Hauptbibliothek der Universitätsbibliothek Ilmenau eröffnet 
Von Gerhard Vogt 

 
 
Nach drei Jahren Planung und fast zwei Jahren Um-
bauzeit konnte am 7. April 2010 die Hauptbibliothek 
der Universitätsbibliothek Ilmenau im Leibnizbau für 
die Nutzer geöffnet werden. Damit wurde die Biblio-
thek, die bis August 2008 in den beiden unteren Ge-
schossen des Leibnizbaus untergebracht war, auf drei 
Etagen mit insgesamt 7286 Quadratmeter erweitert. Im 
Jahr 2011 wird die Abteilung Katalogisierung ebenfalls 
in den Leibnizbau umziehen, so dass dann bis auf die 
Curiebibliothek (Fachbibliothek für Mathematik, Phy-
sik und Chemie) und ein externes Zeitschriftenmagazin 
alle Mitarbeiter und Medien endlich unter einem Dach 
vereint sind.  
 
Um dieses Ziel zu erreichen, war vor der Eröffnung 
nicht nur ein zweimonatiger Rückumzug aus dem 
Ausweichquartier notwendig, sondern auch die Been-
digung der Bautätigkeiten voranzutreiben, die Erstaus-
stattung vorzunehmen und der Betrieb der neuen Bibli-

othek zu organisieren. Trotz sorgfältiger Planung konn-
te der tatsächliche Eröffnungstermin erst drei Wochen 
vorher operativ festgelegt werden. Aufgrund des Prü-
fungszeitraumes an der TU hatte die Bibliothek nur 
zwei Tage (1. und 6. April) vor der Eröffnung ge-
schlossen, um letzte Umzugsarbeiten und technische 
Umstellungen vorzunehmen.  
 
Nach der Eröffnung hat die Bibliothek für die offen, 
großzügig und funktionsgerecht eingerichteten Frei-
handbereiche von allen Seiten großes Lob erhalten. Die 
Nutzer haben die Bibliothek von der ersten Stunde an 
rege genutzt und waren von den neuen Dienstleistun-
gen begeistert. Insbesondere vorher noch nicht vorhan-
dene Carrels und Gruppenarbeitsräume, aber auch die 
300 Leseplätze, die alle mit Strom- und IT-Dosen aus-
gestattet sind, sowie die Cafeteria wurden sofort gut 
angenommen. 
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Nachrichten 
 
 

 
 

 

 
 

Vorgestellt: Neuer Leiter der Stadt- und Regi-
onalbibliothek Erfurt 
 
Am 01. März 2009 übernahm Dr. Eberhard Kusber die 
Leitung der Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt, bis 
zum 98. Deutschen Bibliothekartag noch begleitet von 
der bisherigen Direktorin, Frau Monika Waldheim. 
 
Herr Dr. Kusber studierte Vergleichende Religionswis-
senschaft, Ägyptologie und Philosophie in Heidelberg 
und Tübingen, schloss das Studium mit der Promotion 
ab, um anschließend an der damaligen Hochschule für 
Bibliotheks- und Informationswesen (HBI) in Stuttgart 
ein verkürztes Zweitstudium zu absolvieren. 
 
Nach Leitung der Campus Library an der Schiller In-
ternational University in Heidelberg, einer amerikani-
schen Privat-Hochschule, an der er auch über mehrere 
Jahre den Kurs "History of Religions" unterrichtete, 
wechselte er in den öffentlichen Dienst. In der Großen 
Kreisstadt Oberkirch in Mittelbaden übernahm er in 
Personalunion das Amt des Kulturreferenten und Lei-
ters der dortigen Stadtbibliothek. 
 
Als Direktor der Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt 
stellt er sich nun neuen Aufgaben. 60 MitarbeiterInnen 
betreuen neben der Hauptbibliothek am Domplatz, die 
Kinder- und Jugendbibliothek, zwei Stadtteilbibliothe-
ken, vier Zweig- und Schulbibliotheken sowie eine 
Fahrbibliothek. Der Bestand umfasst ca. 500.000 Me-
dieneinheiten mit zahlreichen, zum Teil sehr wertvol-
len, historischen Beständen, Inkunabeln und mittelal-
terlichen Handschriften. 
 
Ihm ist es nun aufgetragen, die größte öffentliche Bib-
liothek des Freistaates Thüringen weiter fit zu machen 
für alle Herausforderungen, denen sich öffentliche 
Bibliotheken in Gegenwart und Zukunft zu stellen 
haben. 
 
Ein primäres Ziel wird es sein, den bedeutenden histo-
rischen Altbestand umfassend zu erschließen, adäquat 
unterzubringen und der Wissenschaft wie auch der 
interessierten Öffentlichkeit faktisch zugänglich zu 
machen.  
 
Ein weiteres Hauptziel liegt darin, die Bedeutung und 
umfangreiche Palette der Dienstleistungen der Stadt- 
und Regionalbibliothek für die Stadt und Region auszu-
bauen und einer noch breiteren Öffentlichkeit noch 
bekannter zu machen. 
 
 

Neue Leiterinnen in den Fachhochschulbiblio-
theken Erfurt und Schmalkalden 
 
Als neue Leiterinnen wurden im vergangenen Jahr 
berufen: Frau Andrea Glöckner an der Fachhochschul-
bibliothek Erfurt und Frau Christine Gensler an der 
Fachhochschulbibliothek Schmalkalden. 
 
                                            * 
 
Hessisches Bibliotheksgesetz in Landtag einge-
bracht 
 
Der Hessische Landtag hat am 26. Januar 2010 in ers-
ter Lesung den Gesetzentwurf der (Regierungs-
)Fraktionen CDU und FDP für ein Hessisches Biblio-
theksgesetz (Landtagsdrucksache 18/1728) beraten. 
Über den für dieses Gesetzesvorhaben federführenden 
Ausschuss für Wissenschaft und Kunst ist in der Folge 
ein schriftliches Anhörungsverfahren angelaufen. Die 
eingegangenen Stellungnahmen sind im Internet über 
die Homepage des Hessischen Landtags zugänglich: 
www.hessischer-landtag.de.  
Möglicherweise schließt sich auch noch eine mündli-
che Anhörung an. 
 
                                            *                         
 
Thüringer Bibliothekstag 2010 
  
Der 16. Thüringer Bibliothekstag findet am Mittwoch, 
dem 27. Oktober 2010 in Sondershausen statt. Arbeits-
thema sind neue Tendenzen in der Bibliotheksausbil-
dung. Im Rahmen des Bibliothekstages wird wieder der 
Thüringer Bibliothekspreis verliehen. 
 
                                            * 
 
Simon-Ritz in DBV-Bundesvorstand 
 
Der langjährige Vorsitzendes des DBV-
Landesverbandes und Direktor der Universitätsbiblio-
thek Weimar Dr. Frank Simon-Ritz wurde in den neuen 
DBV-Bundesvorstand gewählt. Im Vorstand ist er 
Ansprechpartner für die Landesverbände Hessen und 
Thüringen, die Sektion IV Wissenschaftliche Biblio-
theken, die DBV-Erwerbungskommission und den 
Deutschen Bibliothekspreis. Außerdem wurde er in den 
Vorstand des BID entsandt. Die Amtszeit des neuen 
DBV-Bundesvorstands geht bis 2013. 
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Thüringer Bibliothekspreis 2010: Gemeinsame 
Ausschreibung von DBV-Thüringen und Spar-
kassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen 

 

Für das Jahr 2010 kann zum achten Mal der „Thüringer 
Bibliothekspreis“ ausgeschrieben werden. Dieser mit 
10.000 € dotierte Preis war 2003 von der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen gemeinsam mit dem 
Landesverband Thüringen im Deutschen Bibliotheks-
verband in Leben gerufen worden. Auch im Jahr 2010 
soll wieder eine hauptamtlich geführte öffentliche 
Bibliothek ausgezeichnet werden, die auf einem oder 
mehreren der folgenden Felder besondere Erfolge vor 
zu weisen hat: 

• die Umsetzung eines beispielgebenden neuen 
Bibliothekskonzepts oder Bibliotheksangebots 

• die besonders gelungene Einbindung der Bib-
liothek in den kulturellen bzw. bildungspoliti-
schen Kontext der Kommune 

• hervorragende kundenorientierte Servicever-
besserungen 

• eine wirksame Öffentlichkeitsarbeit.  
Das Konzept sollte bereits über einen längeren Zeit-
raum erprobt sein. Wiederholte Bewerbungen sind 
möglich. 
 
Zusätzlich werden zwei Förderpreise vergeben, die von 
der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen mit 
jeweils 2.500 € dotiert sind. Mit dem Preisgeld sollen 
die Projekte umgesetzt werden, die im Zuge der Be-
werbung vorgestellt werden. Um die Förderpreise kön-
nen sich alle Öffentlichen Bibliotheken in Thüringen, 
einschließlich der neben- oder ehrenamtlich geleiteten, 
bewerben. 
 
Die Verleihung des Hauptpreises erfolgt im Rahmen 
des 16. Thüringer Bibliothekstages am 27. Oktober 
2010 in Sondershausen. Die Ausschreibung wurde den 
Thüringer Bibliotheken bereits zugeschickt. Bewer-
bungsschluss ist am 30. Juni 2010. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DBV-Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederversammlung des DBV Landesver-
bandes Thüringen findet am Mittwoch, dem 02. Juni 
2010, ab 10.00 Uhr in der Ernst-Abbe-Bücherei Jena, 
Carl-Zeiss-Platz 15 07743 Jena statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung: Dr. Annette Kasper (Vorsitzende 

des Landesverbandes) 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der Mitglieder-
versammlung vom 10.06.2009  

4. Bericht des Vorstands (aktuelle Situation, 
Finanzen, Fortbildung, Publikationen) 

5. Vorstellung des Kassenprüfberichts 2009 

6. Entlastung des Vorstands 

7. Wahl der Kassenprüfer für 2010 

8. Bericht über die Ergebnisse des Thüringer 
Kulturforums und über das Kulturleitbild des 
Landes Thüringen 

9. Lobbyarbeit in amerikanischen Bibliotheken – 
Erfahrungen einer Studienreise - ein Bericht 
von  Dr. Frank Simon-Ritz, Universitätsbiblio-
thek der Bauhaus-Universität Weimar 

10. Aufbau und Arbeitsweise des Thüringenpor-
tals – Digitalisierung kulturhistorisch wertvol-
ler Bestände – ein Bericht von Gabor Kuhles, 
Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek 
Jena 

11. Ausblick: Thüringer Bibliothekstag am 
27.10.2010 in Sondershausen; „Treffpunkt 
Bibliothek“ vom 24.10. bis zum 31.10.2010. 

12. Verschiedenes 

Ab ca. 13 Uhr besteht die Möglichkeit zu Besichtigun-
gen der Ernst-Abbe-Bücherei und der Thüringer Uni-
versitäts- und Landesbibliothek 
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